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Niebüll(ak)
Jahrelang konnte der Haupteingang der Klinik Niebüll, von Patienten und Besuchern, nur über eine 
Treppe erreicht werden. Der vorhandene Nebeneingang, auf der Parkplatzebene, ist den Mitarbeitern 
vorbehalten. Die einzige Möglichkeit, den Eingang behindertengerecht zu gestalten, war die Lösung 
mit einem Außenfahrstuhl. Vor 10 Jahren hatte der technische Leiter der Klinik, Ralf Wauer, sich des 
Themas, barrierefreier Zugang, angenommen und war der Motor für die Sache. Obwohl schon viel 
Geld in die Klinik geflossen ist, musste der Wunsch, nach dem Fahrstuhl, hinten anstehen. Nur durch
die hohe Spendenbereitschaft vieler Sponsoren, dem Förderverein der Klinik und der Aktiv-Region 
Nordfriesland-Nord ist es gelungen, die Mittel und Dienstleistungen für dieses Projekt zu beschaffen.
In einer kleinen Feierstunde wurde das 92000 € teure Vorhaben eingeweiht. Der Geschäftsführer des 
Klinikums Nordfriesland, Frank Pietrowski, dankte allen Sponsoren und Beteiligten für das gezeigte 
Engagment. So hätte das Klinikum, „keinen Pfennig dazubezahlt“. Die stellvertetende 
Kreispräsidentin Margarethe Ehler beglückwünschte die Niebüller zu der neuen Errungenschaft und 
betonte, es sei nicht selbstverständlich, dass so viele Menschen an einem Strang gezogen haben.
Für Christian Volquardsen, den Verwaltungsleiter der Klinik, ist es der schönste Außenaufzug den 
Nordfriesland zu bieten hätte. Ein sichtbares Zeichen für Solidarität und einzigartig, sei dieser 
Fahrstuhl, so Peter Ewaldsen, Amtsvorsteher des Amtes Südtondern. Er hob das Interesse aller 
Bürger am Krankenhaus Niebüll in den Vordergrund, und unterstrich den Erhalt der Klinik für die 
Region. Für den Förderverein Kreiskrankenhaus Niebüll e.V. war es eine Herzensangelegenheit, 
Mittel und Sponsoren für diese gute Sache einzuwerben. Ein verfrühter Weihnachtswunsch und ein 
neues Ziel, sei nun die Einrichtung eines Bewegungsbades mit 6 Therapieplätzen, lässt Karl Heinz 
Schmidt durchblicken. Um weiterhin den Krankenhausstandort Niebüll zu unterstützen sucht der 
Verein weitere Mitglieder. Informationen unter 04661/ 3390 oder khsch@foni.net.

Der Fahrstuhl wurde offiziell zur Nutzung freigegeben.
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